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Demografischer Wandel: Älter werdende Bevölkerung (Statista, 2024; Statistik Austria, o. J.)

Einfluss der Kommunen auf Gesundheit und Wohlbefinden der Bewohner*innen (Hartung, 2021) 

Beteiligung & Partizipation: Austausch von Wissen, Stärkung sozialer Beziehungen & Erleben 
von demokratischen Prozessen (Frey, 2025; Rosenbrock & Hartung, 2012)

Beteiligung als Schlüssel u. a. zur Stärkung gesundheitsbezogener Kompetenzen und 
Förderung von Selbstwirksamkeit (Hartung & Bär, 2025) 

Entwicklung und Implementierung an den Kontext angepasster Interventionen (Abu-Omar et al., 2021)
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Desktop-Recherche Expert*innen-
Interviews

(Flick, 2021; Krell & Lamnek, 2024)

Aufbereitung der 
Ergebnisse

• (09/25 bis 10/25)
• Literaturrecherche 

in Web of Science, 
PubMed und 
SocINDEX

• Handsuche in 
Online-
Suchmaschinen

• (10/25 bis 11/25)
• Acht Expert*innen 

aus Wissenschaft, 
Behörden und 
Praxis 

• Auswertung in 
Anlehnung an das 
strukturierte 
Themenprotokoll 
nach Köckler et al. 
(2024)

• (11/25)
• In Form von 

Templates

• Nach Projektende 
(GÖG): 
Korrekturschleife 
und Einholung der 
Nutzungsrechte
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Definitionen

Aktiver Einbezug von Bürger*innen in den 
Prozess der Gesundheitsförderung

Zur Stärkung der Planung, Umsetzung, 
Evaluation und Weiterentwicklung von 
Maßnahmen und Projekten (Gesundheit Österreich GmbH, 
2025)

Beteiligungs-Tools Good-Practice-Beispiele

Kriterien für gesundes Altern, Qualitätskriterien 
der Gesundheitsförderung, Übertragbarkeit und 
Weitentwicklung (Gesundheit Österreich GmbH, 2025)

Wirkannahmen/-modell oder Evaluation der 
Wirksamkeit (Gesundheit Österreich GmbH, 2025)

Wissenschaftlich fundierte und 
praxisorientierte Interventionen (Gesundheit Österreich 
GmbH, 2025)

Beziehen sich auf das Stufenmodell von Wright 
et al. (2010)
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Ergebnisse: Beteiligungs-Tools

08.09.2026

Gemeinsam Caring
Communities für ein gutes 
Leben im Alter aufbauen. 
Eine Toolbox für 
Umsetzer*innen

Gemeinsam statt einsam. 
Beteiligung in 
Alterssiedlungen fördern: Ein 
Leitfaden für Fachpersonen

Gesundheit gemeinsam vor 
Ort gestalten –
Bürgerbeteiligung 
ermöglichen (Handbuch 1)

Impulsgeber 
Bewegungsförderung

SEE U – Senior Explorers of
Urban Environments: Ältere 
Menschen erkunden ihre 
Nachbarschaft mit digitalen 
Werkzeugen

Förderung der sozialen 
Teilhabe im Alter in 
Gemeinden: 
Planungsleitfaden

Toolbox „Aktive Mobilität im 
Alter fördern“ (AFOOT)

Wegweiser zur 
altersfreundlichen Gemeinde 
– gemeinsam unterwegs

Praxisleitfaden Gesund älter 
werden im ländlichen Raum
Gesundheitsfördernde 
Strukturen im Quartier 
entwickeln
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Strukturierte Anleitung für Gemeinden zur Förderung der sozialen Teilhabe älterer Menschen

Partizipativer Prozess zur Entwicklung konkreter Maßnahmen, zum Aufbau von Netzwerken 
und zur Gewährleistung einer nachhaltigen Verankerung (12 Schritte, die von der 
Bestandsaufnahme über die Umsetzung von Maßnahmen bis hin zur Anpassung und 
Weiterentwicklung reichen)

Verweis auf Hilfsmittel und nützliche Dokumente

Basis: wissenschaftlicher Literatur und den Erfahrungen aus Pilotprojekten

08.09.2026 (Schäffler, 2019)

Förderung der sozialen Teilhabe im 
Alter in Gemeinden: Planungsleitfaden 
(Gesundheitsförderung Schweiz)
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Begegnungs- und 
Bewegungsförderung im 
Quartier (Winterthur)

Die „Bewegte Dorfrunde“ 
Wülfershausen Zämegolaufe

Ergebnisse: Good Practice Beispiele
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Bewegungs- und Begegnungsangebot

Prinzip der Selbstorganisation 

Einsatz digitaler Kommunikationsmittel zur Koordination und Motivation der Teilnehmenden

Initiale Phase: Bereitstellung von standardisierten Wanderwegen + unterstützende Begleitung 
durch das Forschungsteam 

Im Verlauf: Übergabe der Verantwortung an Teilnehmende

Seit 2017: erfolgreiche Fortführung durch das ehrenamtliche Engagement einiger Senior*innen

Beispiel: Zämegolaufe (RADIX Schweizerische Gesundheitsstiftung)

08.09.2026 (Frei et al., 2019; ZÄMEGOLAUFE, 2025)
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Beteiligungs-Tools und 
Good-Practice-Beispiele



Grundhaltung: Adressat*innen als Expert*innen ihrer eigenen Lebenswelt ansehen 

Im Mittelpunkt: Bewegungsförderung & Einsamkeit  Soziale Isolation, gesundheitliche 
Beeinträchtigungen & Bewegungsmangel (Feer et al., 2025; Lampert et al., 2019; Pantel, 2021; Simonson & Vogel, 2023; Stein & Riedel-
Heller, 2023)

(Vor-)Stufen der Partizipation (Wright et al., 2010)

Relevanz einer gesetzlichen Verankerung von Beteiligungsprozessen  Voraussetzung einer 
nachhaltigen Wirkung (Plunger et al., 2023)

Vermeidung von Doppelstrukturen

Erleichterung von Prozessen in der kommunalen Gesundheitsförderung: Grundlage für die 
Planung, Umsetzung & Evaluation wirksamer Maßnahmen
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Kontakt

Michelle Baus
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Hochschule Bochum
Fachbereich Gesundheitswissenschaften

T +49 234 36186 – 9332
michelle.baus@hs-bochum.de
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